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Informationen von den GRÜNEN Oerlinghausen

Vielleicht fragen Sie sich, was Ihre gewähl-
ten (grünen) Vertreter/innen im Rat und in 
der Fraktion eigentlich machen! Diese Aus-
gabe von GRÜN und BÜNDIG möchte Ihnen 
unsere politische Arbeit in Oerlinghausen 
zeigen und zu Anregungen ermutigen:

UNSER „KERNGESCHÄFT“
Zweimal monatlich treffen wir uns Diens-
tags in der Fraktionssitzung
•  zur gemeinsamen Vorberatung anste-

henden Ausschüsse oder des Rates und 
zur Auswertung der Ergebnisse zurück-
liegender Gremien

•  um aktuell Anliegendes zu besprechen 
und neue Themen zu erörtern

Querbeet behandeln wir vielfältige The-
men wie Bauvorhaben, Finanzen, Stadt-
entwicklung, Schule, Sport, Kultur, Kli-
maschutz, Energie und vieles mehr. Wir 
entscheiden und diskutieren, wie wir uns 
positionieren und abstimmen.

Jeder Interessierte ist bei uns herzlich ein-
geladen... Nehmen Sie einfach mal Kon-
takt zu uns auf! 

TERMINE TERMINE
Organisation ist das A und O bei der Flut 
an Terminen z. B. für die Durchführungen 
eigener Veranstaltungen oder Teilnah-
me an Eröffnungen, städtischen Aktio-
nen, Haushaltsberatungen und weiteren 
(Orts-) Terminen.

IHR SACHVERSTAND
Wir besetzen bewusst viele Sitze in den 
Ausschüssen durch „sachkundige Bürger/
innen“, damit in „unserer“ Politik ein brei-
tes Meinungsbild mit Sachverstand vertre-
ten ist. 

ANTRÄGE UND BESCHLÜSSE
Die Häufi gkeit der Treffen ist schon eine 
hohe „Schlagzahl“ und die Themenviel-
falt eine echte Herausforderung. Wir ent-
wickeln Anträge, die wir in die politische 
Diskussion einbringen. Leider fi nden wir 
dafür nicht immer eine Mehrheit – und 
leider bekommen viele Oerlinghauser so 
manche Entscheidung des Rates gar nicht 
mit. Kommen Sie mal zu einer Ratssitzung!

VIELE, VIELE IDEEN
was wir tun könnten / müssten / sollten!

Einiges setzen wir um, aber im Spagat zwi-
schen Politik, Beruf, Familie, Freizeit ist 
nicht immer alles möglich. Deshalb freuen 
wir uns, wenn der eine oder die andere ak-
tiv an einem Projekt mitarbeitet. 

KRITISCH und KONSTRUKTIV
Kritische Begleitung fi nden wir o.k.! Aber 
weil das politische Ehrenamt viel Zeit, 
Energie und auch Nerven kostet, werben 
wir für einen fairen, konstruktiven Umgang 
miteinander. Dieser Grundsatz sollte für 
alle Beteiligten gelten, denn: Politik soll 
auch Spaß machen.

BREITE SCHULTERN
Die Aufgaben auf noch mehr Schultern 
zu verteilen, ist ein Ziel. Die hervorragen-
de (Arbeits-) Atmosphäre in der GRÜNEN 
Fraktion ist uns sehr wichtig und macht In-
teressierten einen Einstieg leicht.

Mein Freund, der Baum ...

Sie war ein Symbol für den Konfl ikt „Na-
tur oder Kommerz“ – die 220-jährige 
Trauerbuche am Simonsplatz, die vor 
25 Jahren der Kettensäge zum Opfer fi el. 
„So was wäre heute nicht mehr mög-
lich“ möchte man meinen. 

Doch da sind Zweifel erlaubt: wenn eine 
Ausschussmehrheit einen planungs-
rechtlichen Schutz für die Bäume im 
Weberpark bisher ablehnt, wenn die 
große Ratsmehrheit einen Flächenver-
brauch  in Oerlinghausen von jährlich 
zweieinhalb Fußballfeldern für nicht 
ausreichend hält, weil sonst der „ökono-
mische Stillstand“ droht – dann sehen 
wir darin die Denkweise der 70er und 
80er Jahre des letzten Jahrhunderts. Das 
Ziel, mit einer Bebauung des Simons-
platzes eine Belebung der Innenstadt zu 
erreichen, wurde verfehlt – und das The-
ma Stadtentwicklung beschäftigt uns 
heute genauso stark wie damals. 

Es mag mehr über Naturschutz geredet 
werden als vor 25 oder 30 Jahren – doch 
erst im Konfl iktfall zeigt sich, was Lip-
penbekenntnisse wert sind. 

Die nächste Gelegenheit, Farbe zu be-
kennen, gibt es in Kürze: dann muss ent-
schieden werden, ob der Buchenwald 
entlang der Hermannstraße in Höhe des 
Weberparks einer Wohnbebauung zum 
Opfer fällt oder ob er erhalten bleibt. 
Hoffen wir, dass wir uns an diesen Bu-
chen auch in 25 Jahren noch erfreuen 
können! 

So machen wir Kommunalpolitik 
in der GRÜNEN Fraktion

GrüneOerlinghausen_Nov2014.indd   1 24.11.14   17:10


